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Programm der 

Einführungsveranstaltung

 Vorstellung des Seminars für Klassische 

Philologie an der Fakultät für Philologie: 

Studieninhalte und –ziele

 Vorstellung der Seminarmitglieder / des 

Lehrkörpers

 Vorstellung der Fachschaft

 Aufbau der BA- und MA-Studiengänge

 Lehrangebot im Sommersemester 2024

 Hinweise zur Modulbuchung und -verwaltung



Die Fakultät für Philologie

 Die größte Fakultät an der RUB mit ca. 7000 Studierenden, 

200 WissenschaftlerInnen und zehn Seminaren bzw. Instituten

- Allgemeine und vergleichende Literaturwissenschaft

- Englisches Seminar

- Germanistisches Institut

- Institut für Arabistik und Islamwissenschaft

- Institut für Medienwissenschaft

- Institut für Theaterwissenschaft

- Romanisches Seminar

- Seminar für Klassische Philologie 

- Seminar für Slavistik

- Sprachwissenschaftliches Institut



«Klassische Philologie» 

Bedeutung und Selbstverständnis

 „ Philologie“

- aus dem Griechischen: φιλολογία (aus φίλος / φιλεῖν = 

„lieben“ und λόγος = „das Wort“ / „die Sprache“)

- Die Philologie ist damit die Beschäftigung mit der 

Sprache und Literatur oder – wie es im Deutschen 

Wörterbuch von Jacob und Wilhelm Grimm formuliert 

wird – ein „gelehrtes studium der (namentlich 

classischen) sprachen und literaturen“ (s.v.)

- in diesem Sinn gibt es ‚Philologie‘ seit der Antike, ein 

erstes und wichtiges Zentrum philologischer Tätigkeit 

war die Hafenstadt Alexandria in hellenistischer Zeit:



Alexandrinische Philologie

 Bibliotheken in Alexandria und Pergamon hatten das 

Ziel der Sammlung und Ordnung der gesamten 

griechischen Literatur

 Die Leiter der Bibliotheken waren Universalgelehrte 

und oft selbst schriftstellerisch tätig. 

Errungenschaften der alexandrinischen Philologie

 Entwicklung von Methoden der textkritischen 

Bearbeitung 

 Kommentierung von Texten (Sprache, Stil, Inhalt)

 Klassifizierung von Texten nach Gattungen

 Systematisierung und Ordnung des überlieferten 

Materials 

//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/2e/Pharos_Alexandria_%28Fischer_von_Erlach%29.jpg


Sprachwissenschaft Literaturwissenschaft

Textedition

⬧ Grammatik ⬧ Überlieferungs- ⬧ Literaturgeschichte

geschichte ⬧ Gattungen / Motive /

Schreibweisen

⬧ Dialektik ⬧ Textkritik ⬧ Textanalyse /

Hermeneutik

⬧ Sprachgeschichte ⬧ Produktions- und

Rezeptionsästhetik

⬧ Stilistik ⬧ Kontextforschung

⬧ Poetik(en) /

Theoriebildung



«Klassische Philologie» 

Bedeutung und Selbstverständnis

 „klassisch“

- von lat. classicus = „die Bürgerklasse betreffend“, 

speziell: „Bürger der ersten Klasse betreffend“

- Aulus Gellius (Noctes Atticae, 2. Jh.) grenzt den 

scriptor classicus als einen ‚erstklassigen Autor‘ von 

schlechten Schreiberlingen ab. 

- in der Bedeutung „vortrefflich, mustergültig“ wird das 

Adjektiv im Mittellateinischen verwendet und im 18. 

Jahrhundert in die deutsche Sprache übernommen: 

„im gebiete der kunst und schönen wissenschaften, 

mustergültig, meisterhaft“ (Grimmsche Wörterbuch s.v.)



«Klassische Philologie» 

Bedeutung und Selbstverständnis

 In diesem Sinne ist „klassisch“ ein normativer 

Begriff geworden, der zur Bezeichnung einer 

vorbildlichen antiken Literatur, die als Muster zur 

Nachahmung anregt und angeregt hat (Klassik, 

Klassizismus etc.), verwendet wurde: 

«classisch nannte man anfangs nur die 

mustergültigen dichter und schriftsteller des 

römischen und griechischen alterthums, 

ebenso alles, was sich auf sie oder auf die alte 

kunst oder auch auf die ‘alten’ überhaupt 

beschränkt» 

(Grimmsches Wörterbuch s.v.)



«Klassische Philologie» 

Bedeutung und Selbstverständnis

 Innerhalb der modernen Klassischen Philologie tritt 
der normative Anspruch hinter einem wertfreien 
Zugang zu allen Formen der sprachlichen und 
literarischen Antike zurück. 

 Zu den Studieninhalten, deren Kern die griechische 
und lateinische Sprache und Literatur von Homer bis 
in die Spätantike, d.h. von ca. 800 v.Chr. bis ca. 600 
n.Chr umfasst, gehören neben den überlieferten 
‚Klassikern’ auch Fragmente, Fluchtäfelchen oder 
Graffiti. 

 Wenn Sie sich als studiosi philologiae classicae an der 
Ruhr-Universität Bochum eingeschrieben haben, dann 
erwartet sie: 



- eine fundierte Sprachausbildung



- die Lektüre von Klassikern der 

Weltliteratur 

 die Epen Homers und Vergils

 die Dichtungen von Sappho, Catull, Anakreon, Ovid, Pindar, 

Horaz, Kallimachos, Properz, Theokrit, Tibull

 die Tragödien von Aischylos, Seneca, Sophokles, Euripides

 die Komödien von Plautus, Aristophanes, Terenz, Menander

 die Geschichtswerke des Herodot, Tacitus, Thukydides, Livius

 die Briefe von Seneca, Epikur, Plinius, Cicero

 die Satiren von Lukian, Horaz, Persius, Juvenal

 die philosophischen Schriften Ciceros, Platons, Aristoteles

 die Epigramme der Anthologia Graeca, des Asklepiades und 

Martials

 etc. 



… in unterschiedlichen Überlieferungsformen:

habent sua fata libelli

‚geflügelte Worte‘ = épea pteróenta



- die Beschäftigung mit den zentralen 

Fragen aus den antiken Bereichen

 Philosophie

 Politik und Verfassung

 Religion

 Medizin und Wissenschaft

 Geschichte

 Kunst und Archäologie

 Kultur

 Rechtsprechung



- die Betrachtung des Schönen 

Narziss und Echo (J.W. Waterhouse 1903)



… und des Hässlichen

Medusa (Flemish School Painting, 1620-1630)



… und des Phantasischen

Gustave Doré, Die Begegnung mit dem Walfisch



… und der Rezeptionsgeschichte der Antike bis 

heute in Literatur, Kunst, im Film oder in der Musik

Bernini, Apollo und Daphne (1622-5)



… in einem 

Seminar, dessen 

Mitglieder Sie 

anders als im 

Simplicissimus vor 

gut 100 Jahren 

nicht pedantisch 

zu Pedanten 

machen wird!



Das erste Logo der Ruhr-Universität:

Epimetheus und Prometheus

Wir denken nicht nur wie 

Epimetheus über bereits 

Geschaffenes – vornehmlich 

Texte – nach, sondern verstehen 

uns mit Prometheus auch als 

Vordenker, die aus der 

Beschäftigung mit der 

literarischen und kulturellen 

Tradition der Antike neue 

Impulse für das Verständnis und 

die Gestaltung der Moderne 

gewinnen wollen.
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Einführungsveranstaltung

Klassische Philologie (Latein/Griechisch)

Der 2-Fach-B.A.

- Erstes Fach

- Zweites Fach

- Optionalbereich (https://www.ruhr-uni-

bochum.de/optionalbereich/)

• Anrechenbarkeit der Graecumskurse

• Profil Lehramt

https://www.ruhr-uni-bochum.de/optionalbereich/
https://www.ruhr-uni-bochum.de/optionalbereich/
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Die Module des BA-Studiums (Prüfungsordnung 2023)

Klassische Philologie (Latein/Griechisch)

Einführungsveranstaltung

Modul Schwerpunkt Latein

I Grundlagen der Klassischen Philologie 

(8 SWS)

Einführung in die Sprachwissenschaft, Einführung in die 

Literaturgeschichte und Literaturwissenschaft, Methoden der 

Klassischen Philologie, Sachübung Altertumskunde

II Basismodul Latein–Deutsch (12 SWS) Basisübung I (Latein), Basisübung I Vertiefung (Latein), 

Basisübung II (Latein)

III Basismodul Deutsch–Latein (6 SWS) Grammatische Grundlagen (Latein), Syntax I (Latein), Syntax II 

(Latein)

IV Vertiefungsmodul Latein–Deutsch 

(8 SWS)

Vertiefungsübung Prosa, Cicero, Vertiefungsübung Poesie, 

Ovid/Vergil

V Literaturwissenschaft

(6 SWS)

Vorlesung (Latein), Lektüreübung (Griechisch), Proseminar 

(Latein)

VI Komparatistik und Rezeption (6 SWS) Vorlesung (Komparatistik), Proseminar (Komparatistik), 

Hauptseminar (Komparatistik)

VII Übersetzungskompetenz Latein–Deutsch

(6 SWS)

Lektüreübung zum B.A.-Corpus Prosa (Latein), Lektüreübung 

zum B.A.-Corpus Poesie (Latein), Übersetzungsübung B.A. 

(Latein)
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Klassische Philologie (Latein/Griechisch)

Einführungsveranstaltung

PO 2016 PO 2023

I Einführung in die Klassische Philologie, Einführung 
in die Sprachwissenschaft, Einführung in die 
Literaturgeschichte und Literaturtheorie, 
Sachübung Altertumskunde

Methoden der Klassischen Philologie, Einführung in die 

Sprachwissenschaft, Einführung in die Literaturgeschichte 

und Literaturwissenschaft, Sachübung Altertumskunde

II Grundlagenübung Prosa, Grundlagenübung Poesie Basisübung I (Latein), Basisübung I Vertiefung (Latein), 

Basisübung II (Latein)

III Lateinische Sprachübungen: Syntax I, Lateinische 
Sprachübungen: Syntax II

Grammatische Grundlagen (Latein), Syntax I (Latein), 

Syntax II (Latein)

IV Proseminar Prosa, Vorlesung Prosa, griechische 
Lektüreübung Prosa

Vertiefungsübung Prosa, Cicero, Vertiefungsübung Poesie, 

Ovid/Vergil

V Proseminar Poesie, Vorlesung Poesie, griechische 
Lektüreübung Poesie

Vorlesung (Latein), Lektüreübung (Griechisch), 

Proseminar (Latein)

VI komparatistische Vorlesung, komparatistisches 
Proseminar, komparatistisches Hauptseminar

Vorlesung (Komparatistik), Proseminar (Komparatistik), 

Hauptseminar (Komparatistik)

VII Lektüreübung Prosa, Lektüreübung Poesie, 
Übersetzungsübung I

Lektüreübung zum B.A.-Corpus Prosa (Latein), 

Lektüreübung zum B.A.-Corpus Poesie (Latein), 

Übersetzungsübung B.A. (Latein)
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Einführungsveranstaltung

Klassische Philologie (Latein/Griechisch) (PO 2023)

Fachnote

Vertiefungsübung Poesie,
Ovid/Vergil (20%)

Proseminar (Latein)
(20%)

Hauptseminar
(Komparatistik) (20%)

Übersetzungsübung I
(40%)



24

Klassische Philologie (Latein/Griechisch)

Einführungsveranstaltung

Textkorpus für die MAP in Modul VII
Caesar Corpus Caesarianum

Catull Carmina 1-60 (Polymetra); 69–116 (Epigramme)

Cicero Reden: Pro Sex. Roscio Amerino; In Verrem II,4; In 

Catilinam; Pro Caelio; Pro Milone, Philippica 2

Philosophische Schriften: De finibus I-III

Rhetorische Schriften: De oratore I

Staatstheoretische Schriften: De re publica I-II; VI (Somnium Scipionis)

Horaz Oden I

Livius Ab urbe condita I-II; XXI-XXII 

Martial Epigramme, Buch I

Nepos Vitae 1; 2; 7; 15; 17;18; 22; 23; 24; 25

Ovid Amores I

Metamorphosen I-X 

Petron Satyricon 26,7–78 (Cena Trimalchionis)

Phaedrus Fabulae I; IV

Plinius d.J. Briefe, Buch VI

Properz Carmina I

Sallust De coniuratione Catilinae

Seneca d.J. Epistulae morales I-III (= Nr. 1-29)

Sueton Augustusvita

Tacitus Agricola

Tibull Carmina I

Vergil Bucolica 1

Georgica IV,315–565

Aeneis I–VIII
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Klassische Philologie (Latein/Griechisch) (PO 2023)

Einführungsveranstaltung

Veranstaltungen ohne Voraussetzungen

2 Sprachkurse:   Basisübung I (Latein)
    Grammatische Grundlagen (Latein)

3 Einführungsübungen: Methoden der Klassischen Philologie
 Einführung in die Literaturgeschichte 

und Literaturtheorie
    Einführung in die Sprachwissenschaft

2 Vorlesungen: Vorlesung (Latein)  
 Vorlesung (Komparatistik)

1 Sachübung:   beliebig aus dem Angebot der 
    Altertumswissenschaften
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Klassische Philologie (Latein/Griechisch) (PO 2023)

Einführungsveranstaltung

Grammatische 
Grundlagen (Latein)

Basisübung I 
(Latein)

Basisübung I 
Vertiefung (Latein)

Basisübung II 
(Latein)

Vertiefungsübung 
Prosa, Cicero

Vertiefungsübung 
Poesie, Ovid/Vergil

Proseminar Prosa 
bzw. Poesie (Latein)

Syntax I (Latein)

Syntax II (Latein)

Lektüreübung B.A.-
Textcorpus Prosa

Lektüreübung B.A.-
Textcorpus Poesie

Übersetzungs-
übung I (Latein)

Methoden der 
Klassischen Philologie
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Klassische Philologie (Latein/Griechisch) (PO 2023)

Einführungsveranstaltung

Graecum

Proseminar 
(Komparatistik)

Hauptseminar 
(Komparatistik)

Proseminar Prosa 
bzw. Poesie (Latein)

Lektüreübung 
(Griechisch)

Modul IV
Methoden der 

Klassischen Philologie
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GriechischSprachübungen Lateinkeine Voraussetzungen

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

8 – 10

10 – 12 Tutorium 
Gramm. 
Grundlagen 
(Latein) (Bryk)

Basisübung I 
(Latein) (Bärtschi)

SÜ/VL (K): Die Antike 
Liebesdichtung und 
ihre Rezeption 
(Baumbach)

VL Prosa (L/G/K): 
Cicero und die gr. 
Philosophie (Glei)

LÜ Poesie: Homer 
Odyssee
(Baumbach)

Basisübung I 
(Latein) (Bärtschi)

12 – 14 Grammatische 
Grundlagen 
(Wheeler)

Einführung in die 
Sprachwissenschaft 
(Gutt)

SÜ Liebe und 
Leidenschaft in Antike 
und Comics (Bärtschi)

14 – 16 Tutorium 
Griechisch II 
(Hirth)

SÜ Andere 
Blickwinkel 
(Baumbach)
LÜ Prosa: 
Aristoteles Peri 
hermeneias (Glei)

16 – 18 Einführung in die 
Lit.geschichte und 
Lit.wissenschaft
(Baumbach)
Einführung in die 
Paläographie 
(Lindken/Kordes)

Tutorium 
Basisübung I 
(Latein) (Witt)

Sachübungen Altertumskunde: https://www.klass-phil.ruhr-uni-
bochum.de/kp/mam/empfehlungen_sach%C3%BCbungen_alter

tumskunde_im_sommersemester_2024.pdf  

Lehre im Sommersemester 2024
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Einführungsveranstaltung

Klassische Philologie (Latein/Griechisch)

Kursanmeldung und Leistungsnachweise

1. Für jede Lehrveranstaltung müssen Sie sich vor 
Veranstaltungsbeginn im elektronischen System eCampus 
anmelden. Beachten Sie die Fristen!
In eCampus werden auch Ihre Leistungen kreditiert.

2. Zusätzlich wird jede mit Erfolg besuchte Lehrveranstaltung in 
den entsprechenden Modulbogen (Papierform) eingetragen. 
Einen kompletten Satz Modulbögen erhalten Sie im 
Geschäftszimmer (GB 2/152).
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Einführungsveranstaltung

Klassische Philologie (Latein/Griechisch)
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Kartei

Wenden Sie sich mit den nach-

folgenden Unterlagen bitte an 

Herrn Maurice Parussel

(maurice.parussel@rub.de):

1. Die ausgefüllte Karteikarte:

- Die Angaben zu Latinum (und ggf. Graecum) werden von uns eingetragen.

- Als Emailadresse ist unbedingt die RUB-Adresse anzugeben.

2. Scan eines Lichtbilds mit eindeutigem Dateinamen

3. Scan des Latinumszeugnisses bzw. Abiturzeugnisses/Zeugnissses des 

Schuljahres, in dem das Latinum erworben wurde (ggf. auch Graecumszeugnis)

4. Scan eines Lichtbildausweises (Personalausweis oder Studierendenausweis) zur 

Identifikation.

5. aktuelle Studienbescheinigung
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Einführungsveranstaltung

Klassische Philologie (Latein/Griechisch)



34

Einführungsveranstaltung

Klassische Philologie (Latein/Griechisch)

Studienberatung

Dr. Arnold Bärtschi  arnold.baertschi@rub.de 

Jan Echterling  jan.echterling@rub.de 

Dr. Niklas Gutt  niklas.gutt@rub.de 

Maurice Parussel  maurice.parussel@rub.de 

Fachschaftsrat

https://www.ruhr-uni-bochum.de/fr-klassphil/ fr-klassphil@rub.de 

mailto:arnold.baertschi@rub.de
mailto:jan.echterling@rub.de
mailto:niklas.gutt@rub.de
mailto:maurice.parussel@rub.de
https://www.ruhr-uni-bochum.de/fr-klassphil/
mailto:fr-klassphil@rub.de
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Moodle-Kurs: FSR Klassische Philologie

Passwort: societas

Infos über…

…Veranstaltungen am Seminar

…Nebenjobs & Ausschreibungen

…Tipps zum Studium

…Umfragen

…Altklausuren usw.
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